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Der Kriegsſchatten
Der flammende Orient ſo mußten die politiſchen

Journale vor nicht langer Zeit ſchon einmal ihre Leitartikel
überſchreiben Doch die Rauchſchwaden zogen damals vor
über die aufzuckenden Feuergarben verlöſchten Wer ver
möchte mit Beſtimmtheit zu ſagen daß es auch diesmal
glimpflich abgehen wird Diesmal wo die Türkei ſich noch
im Kriegszuſtande gegenüber Jtalien befindet wo offen die
im Balkanbund als Zweckverband vereinigten Staaten ge
meinſame Sache machen wo aber auch geheime Trieb
kräfte am Werke ſind deren Quellen im Bereich der
Großmächte liegen Jeder unbefangene Beurteiler muß der
Türkei zugeſtehen daß ihre Unterlaſſungsſünden in Maze
donien nicht ſo unerhörte ſind um mit der Schärfe eines
vierſchneidigen Schwertes geahndet zu werden Für die
Rachegeiſter liegt das Agens auf ganz anderem Gefühls

und Willensgebiet Es ſind die Momente der Raubſucht
des Größenwahns es ſind gewalttätige Triebe gefliſſentlich
höchſtwahrſcheinlich genährt durch dunkle Ehrenmänner durch

die in drei europäiſchen Großſtagaten ſeit län
gerem ſchon in Geheimgängen ſchürfenden einflußreichen
Kriegsparteien denen der Balkan ein geeignetes Glacis er
ſcheint um von dort aus einen europäiſchen Brand zu ent
fachen

Der Dreiverband die Triple Entente iſt es die
mit den ſlawiſchen Balkanſtaaten ſympathiſiert und eitel
Blendwerk will ſo muß es wohl ſcheinen daß der Zar dieſer
Meiſter vom Stuhl der Balkanſlawen den König von

Rumänien ausgerechnet jetzt zum Generalfeldmar
ſchall der ruſſiſchen Armee ernannt hat den Regenten des
Balkanſtaates der allein ſich in die Treibereien gegen die
Türkei nicht hineinreißen ließ ſondern eine unantaſtbar
korrekte Haltung beobachtete Man könnte dazu neigen dem
König Carol den Bulgarenherrſcher König Ferdinand gegen
überzuſtellen und zwar in ſeiner jüngſten Nebenwürde als

Chef eines deutſchen Jnfanterieregiments Doch Deutſchland

ſteht durchaus abſeits von den Balkanwirren ſein Freund
ſchafts und Vertrauensverhältnis zu Rumänien iſt durch die
Auszeichnung König Ferdinands ebenſowenig berührt wor
den wie es auf Grund der letzteren in engeren Beziehungen
zu Bulgarien getreten iſt Wenn das Balkanſchwert
allerdings aus der Scheide fliegen ſollte
dann könnte im Verlauf des Konflikts der
Falleintreten daß Deutſchland an die Seite
Oeſterreich Ungarns tritt notgedrungen um
nicht einen ſlawiſchen Wall ſich auftürmen zu laſſen vor
ſeinem weiten Jntereſſengebiet im nahen Orient

Hier iſt der Geſichtspunkt gekennzeichnet unter dem die
deutſche Diplomatie die neueſte Konfliktsphaſe betrachten
muß wobei allerdings der Umſtand eine abſchwächende Rolle
ſpielt daß auch Frankreichs umfangreiche Orientintereſſen
unheilbaren Schaden erleiden würden wenn aus dem Bal
kangewölk der Blitz ins Pulverfaß niederzuckt Den Anfang
ſolcher Kataſtrophe würde man kennen den Ausgang wüßte
niemand vorherzuſagen Wie ſollten Dreibund und Drei
verband dieſe großmächtigen Feuerwehrmänner ſich zur
Verhütung eines europäiſchen Brandes einträchtiglich zu
ſammenfinden in einer Zeit da ihre eigenen politiſchen Ten
denzen bedrohlich gegeneinander ſpielen da auf ſeiten des
Dreiverbandes die militäriſchen Vereinbarungen zielſicher
fortentwickelt ſind

Es gibt Optimiſten die noch jetzt der Meinung an
hängen es werde einſtweilen dort unten im Wetterwinkel
beim Säbelraſſeln ſein Bewenden haben und erſt zurzeit der
Schneeſchmelze ſei in jenen Bergländern das Aeußerſte zu
gewärtigen Das ſind die Abergläubiſchen die im
Banne der Prophezeiung ſtehen 1913 werde zum Schickſals
jahr für Europa werden die Zeit da Deutſchland Gedenk
feiern veranſtalte zur Erinnerung an die ein Jahrhundert
zurückliegenden Befreiungskriege werde auf das nationale
Blühen Deutſchlands einen eiſernen Wetterſturm hernieder
ſenden ſeinen Feind aus Beruf und den Gegner aus
Neigung vereint zum Schwerte greifen ſehen und den Kon
tinent erzittern machen vom Gebrüll der Schlachtkanonen
das Meer zur Trümmerſtätte ſtolzer Panzerſchiffe und zum
wogenden Grabhügel ungezählter tapferer Seemänner wer
den laſſen e l

verbündeten Balkanſtaaten heute

Weg mit ſolch blutrünſtigem Aberglauben Was
Deutſchland betrifft ſo befähigen es kluge militäriſche Siche
rung und ſtählerne Nerven ſowie ein unbeflecktes Gewiſſen
kaltblütig den kommenden Dingen entgegenzuſehen mag nun
jetzt auf dem Balkan ſengende Lohe emporſchlagen oder
mögen heimtückiſche Rivalen für eine nahe Zukunft Uebles
gegen Deutſchland im Schilde führen und vielleicht zu die
ſem Ende den Balkanbrand ſchüren helfen Eins iſt jeden
falls zeitgemäß die Warnung vor Beteiligung
an Börſenſpekulationen in digſen verfänglichen
Zeitläuften öffentlich auszuſprechen An den Geldmärkten
wird für abſehbare Zeit ruhender Pol in der ſonſtigen Er
ſcheinungen Flucht wohl die Kriegsfurcht bleiben Es lockt
freilich mit beſonderer Gewinnſucht wenn die Kurſe blitz
ſchnell ſtürzen und dann wieder aufwärts ſchnellen im Zeit
raum von Stunden vielleicht Wer der Lockung folgt dem
würden aber ſchmerzliche Enttäuſchungen gewiß ſein

Die Türkei mobillsiert
Konſtantinopel 1 Okt Ein Jrade ſanktioniert einen

noch nicht veröffentlichten Miniſterratsbeſchluß der die Mo
biliſierung faſt der ganzen türkiſchen Armee anordnet Aus
genommen davon ſind nur einige anatoliſche Einheiten an
der ruſſiſchen Grenze

Der türkiſche Miniſterrat berät gegenwärtig über ein
Dienstag vormittag überreichtes Ultimatum Bulgariens
Marſchall Abdullah Paſcha iſt zum Oberbefehlshaber der
Truppen bei Adrianopel ernannt worden

Rumänien bleibt ruhig
Wenigſtens verlautet in Bukareſt von einer Mobili

ſierung der rumäniſchen Truppen bisher nichts Rumänien
dürfte im Kriegsfalle zunächſt eine abwartende Haltung ein
nehmen und nur dann aktiv eingreifen wenn ſeine eigenen
Jntereſſen ſowie ſeine internationalen Verpflichtungen es
dazu zwingen ſollten

Der König von Griechenland

ſoll in Wien geäußert haben er hoffe daß es trotz der
ſchwierigen Situation gelingen werde einen Krieg zu ver
meiden Man dürfe dieſe Hoffnung trotz erfolgter mili
täriſcher Maßnahmen nicht aufgeben König Georg hatte
übrigens auch eine Unterredung mit dem Grafen Berchtold

G

Sofia 1 Okt Es verlautet mit Beſtimmtheit daß die
nachmittag 3 Uhr der

Pforte ein Ultimatum überreicht haben in dem ſie Gewäh
rung der Autonomie für Mazedonien Adrianopel Alt
Serbien den Sandſchak Epirus und Theſſalien innerhalb
einer Friſt von achtundvierzig Stunden verlangen

Rußlands Stellungnahme

Die Mobiliſierung in Bulgarien Serbien und Griechen
land betrachten ruſſiſche offizielle Kreiſe als ein Mittel eine
Einmiſchung der Großmächte für die Durchführung des Re
formwerkes zu erzwingen Die große Gefahr eines derartigen
Vorgehens wird hier nicht verkannt Rußland hat aber die
feſte Abſicht nicht aktiv in einen eventuellen Krieg einzu
greifen Die ſich in Petersburg zu militäriſchen Studien
aufhaltenden bulgariſchen Offiziere ſind telegraphiſch zurück
berufen worden

Aeußerungen von Pariſer Balkandiplomaten

Von den in Paris am Dienstag abend mündlich ge
gebenen Erklärungen der Pariſer diplomatiſchen Vertreter
der Balkanſtaaten verdient die des türkiſchen Bot
ſchafters Hervorhebung wegen der Entſchiedenheit mit
der Rifaat Paſcha namentlich ſeiner Regierung jeden Druck
auf die Entſchließungen der Pforte zurückweiſt

Wir ſind abſolut gewillt auch den leiſeſten Verſuch
der Einmiſchung durch die Balkanſtaaten in die inneren
Angelegenheiten des Ottomaniſchen Reiches zurückzuweiſen
Die Hoffnung auf Erhaltung des Friedens iſt leider ſtark
beeinträchtigt weil man in Konſtantinopel die wahren
Abſichten der mit allerlei Ränken und Schlichen arbeiten
den Balkanſtaaten nicht erraten kann

Der bulgariſche Geſandte Stancioff betonte nachdrück
lichſt daß man die vertragsmäßig feſtgelegte Waffenbrüder
ſchaft ſeines militäriſch wie finanziell aktionsfähigen Landes
mit Serbien Griechenland und Montenegro als eine un
trennbare auffaſſen müſſe Dieſes hochwichtige hiſtoriſche Er
eignis bedeute übrigens für Europa keine Ueberraſchung
Der neue Vierbund ſei nur die Folgeerſcheinung der von der
öffentlichen Meinung Europas und ſpeziell von Frankreich
erteilten Ratſchläge Die vom ſerbiſchen Geſandten Vesnitſch
abgegebene Erklärung gipfelt in der Verſicherung die Türkei
werde genötigt ſein zur Herbeiführung der Reformen ſich die
werktätige Unterſtützung der Nachbarſtaaten gefallen zu
laſſen Der Pariſer Generalkonſul für Montenegro be
ſtätigte die Angaben der Vertreter der drei anderen Balkan
ſtaaten Der franzöſiſche Finanzminiſter ſucht im Jntereſſe
der Erhaltung des Friedens auf dem Balkan den Abſchluß l

einer ſerbiſchen und bulgariſchen Anleihe am Pariſer Platze
zu hindern Der Temps erfährt daß das ſofortige den
Eroßmächten zu gebende Verſprechen der Pforte die gewünſch
ten Reformen in Mazedonien unverzüglich einzuführen den
Frieden erhalten könnte

Die Balkanfrage
S Paris 2 Okt Die Finanzlage der Balkanſtaaten ſo

ſchreibt der Matin iſt eine derart ungünſtige daß ihr
Widerſtand gegen die von Oeſterreich und Rußland beobach
tete Haltung im Falle eines Krieges nicht von langer Dauer
ſein wird Die bulgariſche Regierung verfügt nur über
wenige Geldmittel die ſie nicht in den Stand ſetzen die
Koſten eines längeren Krieges zu beſtreiten Die Staats
kaſſen ſowohl in Sofiag als auch in Belgrad Athen und
Cetinje ſind leer Ein Telegramm aus Sofig berichtete dieſer
Tage die bulgariſche Regierung verfüge über hinreichende
Summen um einen Feldzug ziemlich lange aushalten zu
können Demgegenüber verſichert der Matin daß die bul
gariſche Regierung erſt vor kurzem bei Pariſer Banken ver
ſucht hat eine Anleihe von 20 Millionen unterzubringen
Nach wiederholter Ablehnung ſeitens der franzöſiſchen Geld
geber verminderte die bulgariſche Regierung ihr Verlangen
bis auf 5 Millionen Dieſe Tatſache iſt der franzöſiſchen Re
gierung zu Ohren gekommen und der Miniſterpräſident
Poincaré ſowie Finanzminiſter Klotz erſuchten die fran
zöſiſchen Vanken den Balkanſtaaten jede direkte oder in
direkte Geldunterſtützung zu verweigern

Die Großmächte gegen den Krieg
O London 2 Okt Der ruſſiſche Miniſter des Aeußern

Saſſanow hatte geſtern eine längere Unterredung mit dem
Sekretär für permanente auswärtige Angelegenheiten Das
ganze Geſprächsthema betraf die Balkanfrage Auch der ſer
biſche Geſchäftsträger und der italieniſche Botſchafter ſprachen
im auswärtigen Amte vor Man verſichert daß Saſſanow
durch die ruſſiſchen Vertreter in Sofiag und Belgrad bei den
dortigen Regierungen ernſte Vorſtellungen erheben ließ
Auch geht die Rede davon daß die Mächte des Dreibundes
vollkommen einig unter ſich ſind Man hat ſchließlich Grund
zu der Annahme daß die Dreibundmächte alles aufbieten
werden um den Krieg zu verhindern c

Petersburg 2 Okt Die Nowoje Wremja erfährt
daß die diplomatiſchen Vertreter des Dreiverbandes Ruß
land England und Frankreich mit dem Miniſter des Aus
wärtigen Bulgariens in Sofia Beſprechungen hatten in
denen ſie die Notwendigkeit betonten den Frieden auf dem
Balkan zu erhalten Sie verbürgten ſich dafür daß die
Pforte ihre Manöver und ihre kriegeriſchen Rüſtungen
ferner ihre Spionage an der Grenze Bulgariens einſtellen
würde Sie gaben gleichzeitig bekannt daß die Mächte des
Dreibundes Deutſchland und Oeſterreich die Pforte ſtreng
mahnen würden die Reformen für die chriſtliche Bevölkerung
Mazedonien durchzuführen Die bulgariſche Regierung ver
ſicherte ihre Friedensliebe und erklärte wiederholt ſie ver
folge mit der Mobiliſierung nur den Zweck die türkiſchen
Drohungen abzuwehren und Mazedonien die Reformen zu
verſchaffen deren Fehlen immer zu neuen Erſchütterungen
föhren müßte

Deutſches Reich
Fortbildungsſchule und Ingendpflege

S Der Zentralausſchuß für Volks und Jugendſpiele
ſtrebt bekanntlich u a auch die körperliche Ausbildung der
Fortbildungsſchüler und Schülerinnen an Er hat eine Er
hebung über die bis jetzt erfolgte Einführung des Tur
nens Spielens und Wanderns an der Fortbildungsſchule
veranſtaltet die von Oberbürgermeiſter Dominicus in Ber
lin Schöneberg bearbeitet wurde Aus dem Ergebnis teilt
der Abg Dr v Schenckendorff in der Voſſ Ztg fol
gendes mit

Von 726 Gemeinden die die Fragebogen eingeſandt
haben hat wie vorauszuſehen war der weitaus größte
Teil und zwar über 75 v die Frage der erfolgten Ein
führung körperlicher Uebungen mit Nein beantwortet
Den obligatoriſchen Turnunterricht haben 70 Gemeinden
aufgenommen den fakultativen 86 Die Entwickelung
zeigt daß nur drei Großſtädte obligatoriſch
vorgegangen ſind nämlich München Straßburg
i Elſ und Berlin Schöneberg Auch die Mittelſtädte ſind
gering an Zahl Bielefeld Bonn Fürth Hagen i W und
Recklinghauſen Es überwiegen die Kleinſtädte Die freie
Entwickelung vollzieht ſich hier umgekehrt wie ſonſt bei
allen anderen modernen ſozialen und hygieniſchen Fort
ſchritten die zumeiſt von den Großſtädten ausgehen Jm
ganzen empfingen 9751 Schüler fakultativen und 17 143
obligatoriſ An Turnunterricht Aus der Taſache daß
chon mehrfach die Praxis beſchritten iſt ergibt ſich daß die

Durchführung keinen erheblichen ſchultechniſchen Schwierig
keiten begegnet und daß ſie auch keine unüberwindlichen
pekuniären Opfer verlangt Die Einführung iſt dadurch
erheblich erleichtert daß während der wiſſenſchaftliche
Unterricht in die Arbeitszeit des Zöglings gelegt iſt der

runterricht uſw auch nach 7 Uhr abends ſtattfinden
kann,

e S

S

S

h

c

n 2



eht ſo bemerkt Herr v Schenckenen Weh tadtbevölkerung in den letzten
8 Jahren von 6,5 auf 19 v H angewachſen iſt daß in

der Zeit vom 14 bis 18 Lebensjahre Herz und Lunge des
jungen Menſchen ſich im Umfange verdoppeln und daß die
Lebensgewohnheiten und Wohnungsverhältniſſe der großen
Schichten des Volkes vielfach geſundheitsſchädlich wirken
der wird neben der teilweiſen Unterernährung darin die
eigentlichen Urſachen des Rückganges der Volkskraft er
kennen der wird mit mir auch darin übereinſtimmen daß die
allgemeine i duerblkunge wer mit geregelten körper
lichen Uebungen durch die ganze Entwickelungszeit hindurch
ein weſentliches Mittel zur Krafterhaltung des Volkes bil
det Bei dem engen Zuſammenhange von Körper und Geiſt
wäre dieſe Einführung aber auch für alle geiſtige und ſittliche
Entwickelung förderlich ebenſo für die geſamte Volkskultur
wie für das Wohlergehen jedes einzelnen

Die Reichstagswahlen von 1912
Das erſte Heft der amtlichen Bearbeitung der letzten

Reichstagswahlen iſt ſoeben erſchienen Die Endergebniſſe
der Stimmenzahlen für die einzelnen Parteien weichen
von den im Januar veröffentlichten etwas ab Ein Vergleich
mit dem Jahr 1907 ergibt folgende Zuſammenſtellung

do
dre

Zu bezw Ab
1907 1912 nahme
x el x l2 S z S235 2 2Föl z lm S S 2 S c2 S 5 2Deutſch konſervative 1060 209 9,41 1126 270 9,21 63 061 0,2

Reichspartei 471863 4,2 367 155 3,01 104 707 1,2
Nationalliberale 1630581 14,51 1662 670 13,61 32 089 0,9
Reformpartei 91859 0,81 518098 l 42971 0,4
Wirtſchaftl Verein 343 120 3,11 304 557 251 38 563 0,6
Fortſchr Bolkspartei 1233933 10,911497 041 12,3 263 108 14Zentrum 2179 713 19,41 1996 818 16,41 182 900 30
Polen 453858 441611 361 12214 04
Sozialdemolraten 3259 029 28,91 4250 401 348 691372 6,1
Andere Parteien 326011 2,91 387 359 3, 21 60448 0,3
Unbeſtimmt 200 695 1,8 112 198 09 88497 0,9

Jm großen und ganzen wird durch die endgültige Zu
ſammenſtellung der bedeutende Rückgang der
rechts t ehenden Stimmen einſchließlich des Zentrums
beſtätigt die Zunahme der konſervativen Stimmen iſt
lediglich auf die dieſer Partei zugeführten Zentrumsſtimmen
zurückzuführen

Darunter 84 108 Bund der Landwirte
Davon Chriſtlich ſozial 101 822 Wirtſchaftliche Vereinigung

96 346 Bund der Landwirte 58 998 und Deutſch ſozial 47 391
Davon Antiſemiten 2716 Bayeriſche Reichspartei 3231

Heſſiſche und Thüringiſche Bauernpartei 3811 Litauer 6227 Dänen
17 289 Demokratiſche Vereinigung 29 444 Deutſcher Bauernbund
29 797 Bayeriſcher Bauernbund 48 219 Welfen 84 618 und Elſaß
Lothringer 162 007 und zwar elſ lothr Zentrum 54 883 Elſ
Lothr 43 467 unabhängig Lothr 36 336 Liberaldemokraten 11 942
Elſäſſer 8340 Liberale Landespartei 4220 und Liberal 2819

Darunter 8643 Bund der Landwirte

Die Kommunen und die Fleiſchteuernng
Die eigentliche Arbeit bei dem Kampf gegen die Fleiſch
teuerung ſoll bekanntlich nach den Beſchlüſſen der Bethmann
ſchen Regierung den Kom munen zugeſchoben werden Das
Vertrauen das damit den Organen der bürgerlichen Selbſt
verwaltung entgegengebracht wird iſt gewiß ſehr ſchmeichel
haft aber man fragte ſich doch mit einigem Erſtaunen wie
eigentlich die Bureaukratie plötzlich zu dieſer Wertſchätzung
der kommunalen Leiſtungsfähigkeit gekommen ſei Jn der
offiziöſen Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung wird nun
auseinandergeſetzt weshalb ſich die Regierung der kommu
nalen Vermittlung bedienen müſſe Es wird dazu geſagt

Die Regierung hat ihre guten Gründe dafür
daß die gewährten Vergünſtigungen nur ſolchen Städten
zugute kommen die als Märkte für die Vieh und Fleiſch
preiſe ganzer Landesteile maßgebend ſind Für dieſe Be
ſchränkung ſprach die Erfahrung daß eine allgemeine Er
leichterung des Jmports nur ſelten den Konſumenten zu
gute kommt Sodann bieten auch allein die großen Städte
mit ihren Schlachthäuſern Bahnanſchlüſſen und ſonſtigen
Einrichtungen volle Garantie für die ſanitäts und vete
rinärpolizeiliche Ueberwachung der Einfuhr Ausſchlag
gebend war aber die Erwägung daß eine baldige und nach

haltige Einwirkung auf die Preisbildung der Vieh und
Fleiſchmärkte ohne tatkräftige Mitwirkung der
größeren Kommunen nicht zu erreichen iſt
Bei den Opfern die dieſe Mitwirkung von den Kommunal
verwaltungen erfordert erſcheinen auch die in Ausſicht ge
nommenen Tarifermäßigungen und Zollvergütungen durch
aus gerechtfertigt Nur ſo läßt ſich die große und ent
ſcheidende Aufgabe verwirklichen den Konſumenten unter
Beteiligung des e und möglichſter Aus
ſchaltung überflüſſigen Zwiſchenhandels billigeres Fleiſch
zuzuführen

Man darf wohl erwarten daß die Regierung auch bei
anderen Gelegenheiten der bürgerlichen Selbſtverwaltung die
ihr gebührende Berückſichtigung zuteil werden läßt

Abg Baſſermann über die auswärtige Lage
Wie ſchon kürzlich in ſeiner Weilburger Rede wies Abg

Baſſermann am Sonntag auch in Bremen eindringlich auf den
Ernſt der Lage hin Gar manchmal frage man ſich ob es möglich

fei den Weltfrieden zu bewahren Als den Beginn der Ver
ſchlechterung der politiſchen Lage bezeichnete er die Kündigung

des Rückverſicherungsvertrages mit Rußland
durch die Rußland in die Arme Frankreichs getrieben ſei Die

geſtellt werden Ferner wolle man die ruſſiſche
Sſtſee wieder rekonſtruieren und die Oſtſee zum ruſſiſchen Meer

wirtſchaftliche Ausdehnung Deutſchlands und die deutſche Flotten
politik habe dann die deutſch engliſche Spannung herbeigeführt

r Weh Ergebnis die Triple Entente geweſen ſei
uch der deutſchen Regierung in Potsdam und Baltiſch

port Rußland für Deutſchland zurückzugewinnen ſei fehlgeſchlagen
Die engliſchen Beſtrebungen Deutſchland militäriſch einzu
ſchließen ſeien neuerdings beſonders ſtark hervorgetreten Die
Verlegang der franzöſiſchen Flotte nach dem Mittelmeer ſolle die

Norbſee und den Kanal zum engliſchen Meer mechen und Italien
vom Dreibunde abdrängen Durch die Oeffnung der Dardanellen

die ruſſiſche Flotte der franzöſiſchen im Mittelmeer zur Seite
Flotte in der

Deutſchland habe ſeine Friedensliebe immer wieder be
vieſen in der Marokkofrage habe es ſich ſogar um des lieben
Friedens willen algu nachaiebig gezeiat Aber es könne nicht

dulden daßz man ohne es zu fragen die jetzt noch freien Länder
verteile und den deutſchen Handel dort ausſchließe Selbſtver
ſtändlich ſolle Deutſchland keine offenſive Politik treiben dafür
bürge ja a wohl die Perſon des leitenden StaatsmannesSekte An es liege ihm dem Redner fern einen
nahen Krieg zu prophezeien Jmmerhin aber müſſe unſere Rüſtung
ſo ſtark wie möglich ſein und es ſei erfreulich daß die bürger
lichen Parteien des Reichstages dieſer Ueberzeugung durch ein
mütige Annahme der Wehrvorlage Ausdruck gegeben hätten
Baſſermann trat dann für Reformen in unſerer Diplomatie ein
Insbeſondere forderte er eine beſſere volks wirtſchaftliche
Vorbildung der Diplomatie und die Beſeitigung des Garde
prinzips Durch ausgiebige Gehälter müſſe man es tüchtigen
Leuten aus allen Ständen ermöglichen in den diplomatiſchen
Dienſt zu treten Warme Worte des Nachrufs widmete der natio
nalliberale Führer zum Schluſſe dieſes Teils ſeiner Rede dem ver
ſtorbenen Freiherrn v Marſchall der allein eine Beſſerung der

deutſch engliſchen Beziehungen hätte herbeiführen können

Ein welfiſcher Erfolg
Die in Braunſchweig erſcheinende Halbmonatsſchrift

Das Vaterland bringt in ihrer neueſten Nummer folgende
politiſch bemerkenswerte Auslaſſung

Steht die z i eh des Beamtenverbots in Ausſicht Jm Jahre 1897 erging an ſämtliche
Staatsbeamte des Herzogtums Braunſchweig die miniſterielle

aus den welfiſchen Vereinen auszutreten und das
Verbot in Zukunft einem dieſer Vereine als Mitglied an
zugehören Dieſes ſogenannte Beamtenverbot hat damals
im Herzogtume Braunſchweig unter den Beamten viel böſes
Blut gemacht Das Verbot iſt aber trotzvem nicht aufgehoben
worden Staatsminiſter Dr v Otto hat es als mit der
Staatsräſon für unvereinbar gehalten daß Beamte für die
Rechte des angeſtammten Fürſtenhauſes eintreten Zwar
blieben die Beamten äußerlich den geächteten welfiſchen Ver
einen fern fühlten ſich aber um ſo inniger innerlich zu ihnen
hingezogen und zwar wie man annehmen darf aus ehr
licher Ueberzeugung und eingedenk des Treueides den ſie
geſchworen haben Wie wir glauben aus zuverläſſiger
Quelle erfahren zu haben ſteht in der Tat die Aufhebung
des Verbots bevor Die miniſterielle Verfügung von 1897
iſt in der allerletzten Zeit wiederholt Gegenſtand eingehender
Beſprechungen geweſen Wie verlautet ſoll das Verbot
formell in ſeiner ſtarren Faſſung aufgehoben und durch eine
Verfügung werden die der Regierung immer noch
Spielraum läßt ihre Autorität gegenüber ſolchen Beamten
zu wahren die ſich im Sinne jener beſtimmten welfiſchen
Richtung die die Wiederherſtellung der Zuſtände von 1866
propagiert agitatoriſch betätigen

Denkmal auf dem Schlachtfelde von Vionville
Am 27 Oktober findet auf dem Schlachtfeld bei Vionwille

Metz die Enthüllung des von Profeſſor Arthur Schulz ge
ſchaffenen Denkmals des Jnfanterie Regiments Nr 52 unter
großer Beteiligung und Feierlichkeiten ſtatt Das Denkmal zu
dem der Kaiſer die Bronze aus alten Geſchützen geſpendet hat
wird eines der größten ſein die auf den Schlachtfeldern errichtet
ſind Veteranen des Regiments erhalten auf Allerhöchſte Ordre
ganz beſondere Fahrvergünſtigungen nach Metz

Schule
Der katholiſche Religionslehrer als Aufpalſer

und Srzieher des Oberlehrers
Es iſt zur Genüge bekannt in welch eigenartiger Weiſe

ſich manchmal an höheren Schulen der römiſch katholiſche
Religionslehrer betätigt wie er als Oberaufſichtsperſon
über den in den weltlichen Fächern erteilten Unterricht dar
über wacht daß in dieſen Fächern nichts gelehrt werde was
ſeiner Meinung nach den herrſchenden t ne ver
Lehren widerſpricht Die häßlichſten Dinge ſind da ſchon
vrorgekommen Aufhetzung der Schüler gegen die Lehrer und
ihre Autorität und das gerade von den Sendboten der
Kirche die ſich als beſte Stütze aller Autorität anpreiſt An
klagen bei der ſtaatlichen Schulbehörde die nicht immer
energiſch genug ihre eigenen Beamten gegen die Diener der
Kirche zu ſchützen pflegt und dergleichen mehr Daß das
nicht Uebereifer einzelner römiſcher Kapläne iſt ſondern
daß es in der ganzen Stellung liegt die Rom ſich und ſeinen
Dienern in und gegenüber der Staatsſchule zuweiſt das
zeigt uns ein Aufſatz über die Diſziplin im Religions
unterricht der Mittelſchule gemeint ſind Gymnaſien uſw
in den Monatsblättern für den katholiſchen Religions
unterricht an höheren Lehranſtalten 1912 3 Aufl Da
wird ausgeführt wie der Religionslehrer ſeinen Schülern
auch durch profane Kenntniſſe imponieren müſſe Als Bei
ſpiel wird unter anderem angeführt

Er trifft in der 9 Klaſſe Oberprima Nathan von
Leſſing als Klaſſen oder Privatlektüre Wir finden ge
wiß eine paſſende Gelegenheit z V bei Beſprechung des
Jndifferentismus hierüber das Nötige zu ſagen

Es läßt ſich denken wie im römiſchgeiſtlichen Mund
das Nötige über Nathan ausfallen wird und man ſieht

ohne weiteres wie der römiſche Religionsunterricht nieder
reißen ſoll was der deutſche Unterricht aufbaut Daß in
allen möglichen Fächern der Religionslehrer als Korrektor
des Oberlehrers und Fachmanns daſtehen und eifrig wirken
muß zeigt uns der dieſen Abſchnitt des Aufſatzes zuſammen
aſſende Satz Geradezu notwendig wird dies Gegengewicht
es Religionslehrers wenn ihm bekannt iſt daß weltliche
geren in ihren Fächern irrige Anſchauungen einfließen

Der einzelne n I in ſeinem Wiſſenſchafts
gebiet keine nach römi ch kirchlicher Anſchauung irrige
Lehre vortragen Das iſt ja ſchon eine alte Forderung des
Ultramontanismus daß nicht nur der Religionsunterricht
nein auch der weltliche el in Einklang ſtehen ſoll
mit den Lehren der römiſchen Kirche Der geborene Er
e der Religionslehrer er iſt ſo erhaben ineinem Amt über dem weltlichen Oberlehrer wie es nach

die Kirche über dem Staat iſt Der
eligionslehrer greift ein und korrigiert den Oberlehrer

wenn ihm bekannt iſt daß letzterer irrig lehrt Wie
wird das dem r bekannt Run natürlich in
vielen Fällen durch Ausfragen der Schüler Zu wün
ſchen bleibt immer nur daß der Staat ſeine Oberlehrer
tärkt in dieſem r ſtillen manchmal aber auch recht

lauten Kampf gegen die römiſchen Religionslehrer

Kleine vermiſchte Nachrichten
Miniſterielle Verfügung über die Erteilung des Familiennamens

Der Miniſter des Jnnern hat eine Verfügung erlaſſen die dem
Mißſtande entgegentreten ſoll daß die Standesbeamten ge

ich das Vaterſchaftsanerkenntnis 8 1720 Abſ 2 B G
mit der Erteilung des Familiennamens durch den Ehemann der

n dazu i

Kindesmutter 1706 Abſ 2 B G verwechſeln oder die dloße
Namenserteilung in einer Form eintragen welche einem Vater
ſchaftsanerkenntnis gleichkommt

Ableben des weimariſchen Landtagspräſidenten Jn Barmen wo
er bei ſeinem Sohne zu Beſuch weilte iſt der Landtagspräſident
Geh Kommerzienrat Döllſtedt im Alter von 70 Jahren plötzlich
geſtorben

Wandergewerbeſchein Der Gewerbeminiſter und der Miniſter des
Jnnern haben den nachgeordneten Behörden die Beſtimmung in
Erinnerung gebracht wonach wenn in Ermangelung geſetzlicher
Verſagungsgründe dem Antrage eines inländiſchen Zigeuners
auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines ſtattgegeben werden
muß deſſen Zigeunereigenſchaft in dem Wandergewerbeſchein
ausdrücklich zu vermerken oder falls dieſe Eigenſchaft nicht mit
Sicherheit feſtgeſtellt iſt der Zuſatz aufzunehmen iſt Zieht nach
Zigeunerart im Lande umher

Sozialdemokratiſche Turnvereine Die Freie Turnerſchaft an der
Kieler Förde iſt ein politiſcher Verein So hat die Kieler Be
rufungsſtrafkammer unter Aufhebung des gegenteiligen Er
kenntniſſes des Schöffengerichts entſchieden Der Polizeipräſi
dent in Kiel hatte den Vorſitzenden des Vereins aufgefordert
die Satzungen und ein Verzeichnis der Vorſtands mitglieder ein
zureichen weil der Verein politiſch ſei Der Vorſitzende lehnte
dies ab und die erſte Jnſtanz gewann die Anſicht daß der Ver
ein eine Einwirkung auf politiſche Angelegenheiten nicht be
zwecke Die Strafkammer erachtete eine Uebertretung des
Reichsvereinsgeſetzes als erwieſen Jn der Begründung heißt
es Der Verein beſtehe im weſentlichen aus Anhängern der
Sozialdemokratiſchen Partei Nach der ſtraffen Organiſation
die in dieſer Partei herrſche ſei es den Mitgliedern der Freien
Turnerſchaft die nicht der Sozialdemokratie angehören nicht
möglich ſich irgendwelche Geltung in dem Verein zu verſchaffen
Der Verein bezwecke die Mitglieder zu der Auffaſſung zu er
ziehen die die Leiter und die Mehrheit vertreten Es komme
darauf an ob das Vereinsleben und die Vereinstätigkeit er
ſtrebe die Auffaſſung der Leiter in politiſcher Hinſicht zur
Geltung zu bringen Jm Verein hätten politiſche Geſichts
punkte die Mitglieder zuſammengeführt und zuſammenge
halten

Ausland

Das Srgebnis von Balmoral
Ein in Teheran 1 Oktober ausgegebenes Extrablatt teilt

ein Telegramm des Regenten Naſr ul Mulk aus London mit
wonach durch ſeine Beſprechungen mit den maßgebenden Perſön
lichkeiten für Perſien die erfreulichſten Reſultate erzielt worden
ſeien Es werden jedoch keine näheren Angaben über die Art
dieſer Ergebniſſe gemacht Hier eingetroffenen Privatnachrichten
zufolge ſoll Saſanow die Einwilligung Sir Eduard Greys zur
Rückkehr des Exſchahs Mohammed Ali auf den Thron erlangt
haben Weiter heißt es die perſiſche Regierung erhalte eine An
leihe in Höhe von etwa 280 Millionen Mark und werde engliſche
und ruſſiſche Ratgeber anſtellen Auch das Projekt der perſiſchen
Zentralbahn ſoll angenommen worden ſein unter der auf eng
liſchen Wunſch aufgeſtellten Bedingung daß keine Truppen damit
über die perſiſche Grenze befördert werden dürfen Die Regierung
hat Salar ed Dauleh die Statthalterſchaft über Weſtperſien an
geboten Man iſt hier überzeugt daß der Exſchah falls tatſächlich
ſeine Rückkehr von beiden Mächten geſtattet wird ſich dazu bereit
erklären wird

Wiederanſchluß der Oſtmongolei an China
Jn Oſtmongolien haben jetzt chineſiſche Waffen und Diplo

matie geſiegt Wie der Daily Telegraph aus Peking meldet
findet am 6 Oktober eine Verföhnungskonferenz zwiſchen allen
mongoliſchen Prinzen und Herzogen und den mandſchuriſchen Gou
verneuren in Tſchangtſchuff ſtatt und Oſtmongolien wird ſich ohne
Reſerve der chineſiſchen Republik anſchließen

Annexion Kretas
Sofiag 2 Okt Jn hieſigen diplomatiſchen Kreiſen ver

lautet daß Griechenland heute die Annexion Kretas aus
ſprechen werde König Georg ſoll in Wien die Verſicherung
erhalten haben daß die Großmächte unter den veränderten
Umſtänden
würden

gegen die Annexion nichts einzuwenden haben
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Generalausſtand der ſpaniſchen Eiſenbahner
Madrid 1 Okt Die allgemeine Abſtimmung der Eiſen

bahnangeſtellten über den Streik ergab 65 409 Stimmen für
und 1418 gegen den Streik Der Ausſchuß der Eiſenbahner
teilte daraufhin den Behörden die Proklamierung des Ge
neralſtreiks mit Nach ſpaniſchem Geſetz muß der General
ſtreik ſechs Tage vor ſeinem Ausbruch den Behörden bekannt
gegeben werden Red

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht

Halle a 1 Oktober
n der heutigen Schwurgerichtsſitzung der letzten dieſer

Periode wurden die Arbeiter Woiziek Solecki und Joſef
Wegcezyn aus Galizien wegen

Körperverletzung mit Tocdeserfolg
abgeurteilt Die Anklage hat folgende Vorgeſchichte An
fang Juni fand eines Nachmittags im Dorfe Frankleben
ein Rittergutsarbeiter in einer Feldſcheune die Leiche eines
Mannes Sie mußte ſchon mehrere Wochen an dieſer Stelle
gelegen haben da ſie bereits ſtark in Verweſung über
gegangen war Die angeſtellten Ermittelungen ergaben
daß ſeit dem 16 Mai dem Himmelfahrtstage der etwa
40jährige polniſche Arbeiter Karl Krupa aus Canena ver
mißt wurde Die Leiche wurde als die des Vermißten feſt
geſtellt Krupa hatte am Abend des Himmelfahrtstages
nachweislich eine Schlägerei mit zwei polniſchen Arbeitern
gehabt Vermutlich war er dabei tödlich verletzt und
in die Scheunegeſchleppt worden Als ſeine Gegner
wurden Solecki und Wegcezyn aus Frankleben ermittelt

Solecki iſt ungefähr 18 Wegczyn 17 Jahre alt Genau
können ſie ihr Alter nicht angeben da ſie nach beliebtem
Polenbrauch ihren Geburtstag und ihr Geburtsjahr nicht
wiſſen Wegczyn iſt ſchon zweimal wegen Diebſtahls vor
beſtraft Außerdem hat er wegen einer Schlägerei die am
26 Mai dem Pfingſtſonntage alſo 10 Tage nach dem Streit
mit Kr ſtattfand vom Merſeburger Schöffengericht eine
Gefängnisſtrafe von 6 Monaten und 1 Woche wegen Haus
friedensbruchs und gefährlicher Körperverletzung erhalten

Ueber ihre Prügelei mit Krupa am Himmelfahrtsabend
machten die beiden heute folgende Angaben Bis gegen
9 Uhr abends hielten ſie ſich in der Arbeiterinnenkaſerne in
Frankleben auf und ſchritten dann dem in der Nähe gelege
nen Gaſthofe zu Auf dem Wege dorthin begegnete ihnen
ein unbekannter Mann und fragte ſie auf polniſch nach einem
Dorfe deſſen Lage ſie nicht kannten Sie erklärten deshalb
ihm keine Auskunft geben zu können da ſie noch nicht lange
in der Gegend ſeien Der Mann ſchimpfte darauf und rief
Euch ſoll der Teufel holen Er ſchien angetrunken zu ſein

Aus Aerger über ſein Schimpfen verſetzte ihm zuerſt Weg
czyn und nachher auch Solecki Fauſtſchläge Der Mißhandelte
fiel zu Boden und erhielt dann noch weitere Schläge auch
Fußtritte Nach einiger Zeit gingen W und S weiter der
Geſchlagene richtete ſich wieder auf und lief ihnen ſchimpfend
rach W drehte ſich um und ſchlug erneut auf den Mann
los Auch holte er ſein Meſſer hervor will es aber nicht
geöſfnet ſondern nur mit dem zugeklappten Meſſer dem
Manne Schläge auf den Rücken gegeben haben S beteiligte
ſich bald ebenfalls an den Mißhandlungen durch die der
Fremde ſchließlich wiederum niedergeworfen wurde Jm
Liegen bekam er dann noch weitere Schläge und Fußtritte
S wurde endlich von ſeiner Schweſter die aus der Kaſerne
auf die Straße eilte fortgezogen W ſetzte die Prügelei
noch eine Zeitlang fort und kehrte dann gleichfalls in dieaaſtrne zurück Was nachher aus dem Manne geworden ſei

wollen beide nicht wiſſen Als ſie ihn verlaſſen hätten habe
er noch gehen können

Mehrere polniſche Arbeiterinnen die aus den Fenſtern
der Kaſerne der Streitſzene zugeſchaut hatten bekundeten
der Mann habe ſehr geſchrien Er ſei ſo heftig geſchlagen
worden daß ſie ſich die Augen zuhielten und vom Fenſter
wegtraten weil ſie die Mißhandlung nicht mehr mit anſehen
M
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konnten Eine Zeugin will geſehen haben wie der Mann
ſich ſchließlich wieder erhob und der Feldſcheune zuging

Ein nicht weit von der Kaſerne wohnender Franklebener
hörte nach 10 Uhr an ſeiner Hoftür rütteln Auf ſeine

rage wer da bat ihn ein Unbekannter er möge ihm
doch die Tür aufmachen Er hielt das nicht für ratſam der

e lief darauf weg und warf im Weitergehen ſein Vor
emd fort Am anderen Morgen fand ſich vor der Tür eine

Blutlache Mehrere Männer wurden gegen 10 Uhr auf ihrem
Heimwege von einem Manne mit polniſchem Akzent ange
ſprochen und gebeten ſie möchten ihm doch zu ſeiner vor der
Kaſerne liegen gebliebenen Mütze verhelfen er traue ſich
nicht allein dorthin weil er vorher lagen ſei und bei
der Rückkehr neue Prügel befürchte Blut bemerkten ſie an
dem Fremden nicht

Die Feldſcheune die nicht weit von der e liegt
dient öfter Betrunkenen und ſogenannten Kunden d h
Landſtreichern zum Nachtquartier Einige Zeit vor dem
Fpne der Leiche ſahen Arbeiter beim Strohholen einen

ann im Stroh liegen Auf ihre Aufmunterung kroch er
auf den Händen hervor und einer Pfütze zu aus der er trank
Sie hielten ihn für ſtark betrunken Verletzungen und Blut
ſpuren nahmen ſie an ihm nicht wahr Ob dieſer Mann mit
dem nachher tot aufgefundenen identiſch war vermochten
ſie nicht anzugeben Dem Rittergutsarbeiter der die Leiche
beim Strohholen fand ſchien es nicht unmöglich daß der
Mann ſelbſt unter das Stroh gekrochen ſein könne Der
Amtsſekretär hatte dagegen den Eindruck als ob das Stroh
von anderen auf den Toten gepackt ſei

Krupa hatte Frau und Kinder Er trank gern Schnaps
Namentlich Sonnabend nach Lohnempfang liebte er es ſich
zu betrinken Nach dem Gutachten des Gerichtsarztes muß
Kr etwa noch eine Woche lang in der Scheune gelebt haben
Die Leiche wurde drei Wochen nach Himmelfahrt aufge
funden der Tod konnte aber erſt vor zwei Wochen eingetreten
ſein Am Kopfe ließen ſich wegen der weit vorgeſchrittenen
Verweſung Verletzungen nicht mehr feſtſtellen Wohl aber
waren ſechs Rippenbrüche und Lungenquetſchungen r

rn Die Brüche und Quetſchungen können durch
Fußtritte verurſacht ſein Es war ſehr wohl möglich daß
der Mißhandelte trotz der ſchweren inneren Verletzungen
noch bis zur Scheune gehen und vorher noch mit anderen
Leuten ſprechen konnte Wahrſcheinlich war er der von Ar
beitern beobachtete Mann der aus der Pfütze trank Er
ſtarb an den Folgen der Verletzung ſowie an Mangel an
Nahrung und Pflege Der Tod trat ein durch Herzſchwäche
und Lungenödem Die Lunge war auch durch chroniſches
Trinken affiziert

Die Geſchworenen ſprachen beide Angeklagte nur der
Körperverletzung mittels einer das Leben gefährdenden Be
handlung ſchuldig Die Zubilligung mildernder Umſtände
wurde beiden verſagt Das Gericht verurteilte darauf Solecki
zu ſechs Monaten Gefängnis Wegczyn unter Ein
rechnung der vom Merſeburger Schöffengericht verhängten
Strafe zu elf Monaten Gefängnis Der Staatsanwalt hatte je 154 Jahre Gefängnis beantragt Auf die
Strafen wurden auch noch je 3 Monate der Unterſuchungs
haft angerechnet

Eine Schauſpielerin als Erpreſſer
Berlin 2 Okt Die Schauſpielerin Anita Smolinski

wurde geſtern von der erſten Strafkammer des Landgerichts 3
wegen verſuchter Erpreſſung begangen gegen einen aktiven
Oberſtabsarzt der Armee zu einem Jahr ſechs Mo
naten Gefängnis verurteilt

Verbandstage
9 Allgemeiner Deutſcher Erzieher Tag

Weimar 1 Oktober
Jn Anweſenheit zahlreicher Erziehungsfachleute und

anderer intereſſierter Perſönlichkeiten ſowie von Vertretern
der Behörden nahm hier der 9 Allgemeine Deutſche Er

berbürgermeiſter Dr Donn dorf die Erſchienenen will
r mmen Nach Eintritt in die Tagesordnung hielt der Leiter

r Deutſchen Landeserziehungsheime Jlſenburg Haubinda
und Vieberſtein einen Vortrag über das Thema Forderung
und Durchführung der Schulreform Der Redner führte
unter anderem aus Bei dem herrſchenden Schulſyſtem handelt
es ſich faſt ausſchließlich um Uebermittlung von Kenntniſſen
und Aneignung von Fertigkeiten die ſpäter zum Gegenſtand
einer Prüfung gemacht werden und Berechtigungen ver
ſchaffen Wir müſſen aber für die Gegenwart der Schule weit

höhere Aufgaben zuweiſen Sie ſoll dazu mithelfen die im
Kinde vorhandenen Anlagen und Kräfte ſo zu entwickeln daß
der Herangewachſene dereinſt imſtande iſt ſich erfolgreich an
der Arbeit und Ausgeſtaltung unſerer Kultur zu beteiligen
Wir haben keine Erziehungs ſondern eine Unterrichtsſchule
keine Volks und Nationalſchule ſondern eine Standes und
Geldſchule keine Arbeits ſondern eine Drillſhule Die
Beſſerungsverſuche ermangeln der Großzügigkeit des Ver
trauens zu den vorhandenen Volkskräften des Jdealismus
Der Unterricht muß mehr und mehr zu einem gemeinſamen
Forſchen und Arbeiten von Lehrer und Kind geſtaltet wer
den Der Geſamtunterricht im Sinne Ottos bei dem in
1 bis 2 Wochenſtunden jedem Schüler Gelegenheit geboten
wird Fragen aus den verſchiedenſten Gebieten zu ſtellen
kann mit gutem Erfolge in jeder Schule eingeführt werden
Die ſittliche Erziehung der Jugend wird weiter dadurch un
endlich gefördert werden daß der Lehrer aufhört lediglich
Vorgeſetzter zu ſein daß er Arbeits und Forſchungsgenoſſe
des Kindes wird daß er das Kind auch freiwilligen Anteil
nehmen läßt an der Verwaltung der Schulangekegenheiten
Unerläßlich iſt es auch daß die Eltern in weit höherem Maße
als bisher Anteil nehmen dürfen an den Angelegenheiten der
Schule Es muß ihnen nicht nur das gute Recht eingeräumt
werden mit dem Leiter und Lehrer der Schule Rückſprache zu
nehmen über die Kinder Elternabende und ein Eltern
beirat müſſen für alle Schulen eingerichtet werden Zweifel

crgetag ſeinen Anfang Für die Stadt Weimar hieß
ko

los werden dann auch das Jntereſſe und das Verſtändnis
der Eltern der Schule gegenüber wachſen Bei allſeitigem
uten Willen können die meiſten dieſer Forderungen ſchonſehr bald durchgeführt werden Vorbereitet ſind dieſe Re

formen ſchon durch einzelne Verſuchsſchulen Zwar wird kein
Verſtändiger alles Heil von der Schule der Zukunft erwarten
Jeder weiß daß vielerlei zuſtande kommen muß um die
Kulturmachtſtellung Deutſchlands zu ſichern aber die deutſche
Nationalerziehung muß unbedingt ihr gutes Teil dazu bei
tragen Die Rede wurde mit lebhaftem Beifall auf
genommen

r

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baerz für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
n

e gegen fahle
e schlaffe

gelbe oder
e unreine NAaurt
hilſt stets am besten die

Aok Seesand
A Senau auf Bezeichnung AOR achten

Kolbderger Anstalten für Exterikultur
stseedad Kolberg

Heta Th schreibt Die Aok Seesand Mandel
Kleie betrachte ich als unbedingt erforderliches
Mittel zur Erhaltung einer reinen gesunden Haut

lIuſle F schreibt Die hartnäckigen Mitesser sind jetzt fast ganz
verschwunden und das Gesicht sieht frisch aus im Gegensatz zu

früher da ich immer gelb und unrein aussah

o

FeeFürs neue Heim
SioEngliseh Tüll re Peeeine e 950 725 60 525 300 10 r

50 50
55 e

bewährte Fabrikate
in enormer Muster

Auswahl 3

Alovernet Garnituren
Volants

Zug Kouleaux

Engl Tüll e n A Tat hier 1600 1180 90 700 575 75 2
2 Sohals u 1 Lambrequin mit Einsttzen u F775

Garnitur 25 00 18 00 15 00 12 50 10 00

aus prima KLöper
in Weiss u creme

Vitragen Stoffe
Köpor eltenbein

Weh Porkerengarnſtr

150 om lang mit sämtlichemZubehör S lo

haltbare Qualitüten 80 84 cm breit An oreme altgold und
Aetoer 70 65 60 55 50 Pt

bomusterte Stoffe a Leere Aer 100 do on 55

d E E W I wen Aetttetenthe

7 W Bee 2Halle a Marktplatz 3 u Z

Erbstüll Band Stores

zu bekannt billigen Preisen
fonster Dekorationen

N iLoinen Dokoration ten e Irrhnar o ab a 300
Koehollein Dekoration

ganz besonders billig u en a n I
fenster Spitzen

Spachtol Spitzon
Tüll Erbstüſl Spitzen

mit und ohne Volant
Stück 22 50 18 00 14 50 10 50 25

4hocheleg Austühr 2 Sehsls u 1 Lambrequin
Garnitur 28 00 22 00 17 5014 00 10 50 25 75

haltbarem Köper weiss ecreme und gold
Meter 85 60 42 30 10

m u ohne Volant weiss erome u elfen
dem Atr 325 50 10 75 50 35 20 Pf



z Nur 3 Tage Ein kleiner Jrrtum BijBio Das Liebesopfer Die 2 größten Städte Portugals 10in 2 p groß kolorierte Natur Aufnahme

Tragödie aus dem Leben in en Gr Wriohstrasso sd ſowie das übrige erſtklaſſige Programm
Radikal Verkant D 0 Owegen Aufgabe des Ladens

Donuerstag d 3 Oktober
Herren Artikel

nachm Z Uhr
W Strumpt wonwaren

Konzert vom
E

Solisten SextettStadtTheater evom Orcheſter der 75 er
Eintrittspreis Erw 50 Pfin Halle a S

Fernruf 1181
Kinder 30 Pf für das Konzert

Direkt Geh Hofrat II RKicohnrads

Gr Ulrichstrasse 57

IIEIE I Apoſſo Theater
Direktion Gustav Poller

Ab 1 Oktober 1012 Das phänomenale

I Winter Varieté Programm
Aus dem Reiche der Mitte

5 Perſonen Lij en Chaiſan 5 Perſonenmit der beſten Ghineſen Truppe der Welt

als Zauberer Gymnaſtifer Zopffünftler c

he Tups

Dreher g Docitoker Pakt Rivth gar
Die Oktober Sensation

Juhu Es ist erreicht
Gr Jahresrevuse 1912 in 1 Vorspiel und 5 Bildern
v F W Hardät Musik v Walter KolloCa 100 Mitwirkende 50 Balleteusen

Grösster durehsehlagender Erfolg
Anfang s Uhr Tageskasse von 10 und 6 Uhr allein pro Perſon 25 Pf ein

ſchließlich Billettſteuer
Abends S Uhrz

nen Fonnereta den 3 Oktobere c 77 J S Berſeien Abonnement Sinfonie Konzert famoſe amerikaniſche Exzentrics und Knockabouts

z G is r S eigen menau Eisgdttheaterroesener Werner und Grete Bing
ſ passag heater rer Alfr Wo Humoriſtiſche Meiſterduette am Flügel und zur Guitarre

inrrittspreisDoſ läohelnde Knabe Dauer u Vorzugskart gültig ounding Gordons

Lichtspielhaus Ein i z gen Tagen w 7alle a S Leipzigerstrasse s8 in en von Max Droeyer T der beste Trambolinakt der WeltAb Mittwoeb den 3 Oktober 1912 e t Sieg P I Pegtaurant mee CGabaretJl Programm V echsoel Il Junge der reizendſte i T i Miniatuchunden
j Die ausserordentliche und reiohbaltige Serie der Vor ſ tilleriemajor a Morgen Donnerstag èdent e S

führungen bringt die sensationellen dramatischen Sechlager G Gerdez Zeut Hans Hofer amerikaniſches Damen Geſangs und Tanz Enſemble
I ert Gerdes Leutſ Der Olown e e e geteewen Pbissnitz Kasino Hans Drechsel4 e Bord trages a e San H Achterberg Karikaturen Humoriſt mit urkomiſchen Vorträpen

und die grosse ſv dtToch itt ihr Vetter Rat Oxtskrankenkaſſed Weher Wirker u Selma WallisDer OCCSE I ſyndikus A Friedrich Generalverſammlung 7Die Vortäbrangen beginnen m eder 10 Okt 77 8 zuvri Enr Hof Vortrags Soubrette und CabaretDiva

v S 5 e r nSonn und PFesttags e um 4 Uhr nachm v endet geez ies n u e deneberist g Dröses Velograph
rigitte ſ Tochter erta sDie Direktion Tobias Linden 3 Statten genug en Be

Zunn III u er e Web Ec d not dc Rats n Weber t igIII h I giukuhn Ratsbote Walter Sieg weinen Vorſtand t WiKriſchane Klukuhn J A Friedrich Rudkloff Tun r S eandwerker Meister Verein er

Frau Wirtſchaf e tFreitag den 4 Oktober abends Uhr terin b Sabine M Brandow Morgen Donuerstag 5 ach efeſt
im Auguſtinerbräu Mittelſtr Philibert Diener HochachtendI Vortrag von Herrn Dr Schädrich über Lebeus Woſggſtus und et Pat 2 Ludwig RieseVorgänge im gefunden und krauken Körper Spielt in einer alten Oſtſeefiadtr W n e Blan ſenur arzZahlreiches Erſcheinen der Mitglieder und deren Nach dem 1 Akte längere Pauſe Opllgeie Faren 5 e T

Angehörigen ſowie Gäſten erbittet Der Vorstand J ri Anf 71 Uhr Ende vor 10 Uhr preiswert und gut Berecht Realschule mit Alumnatr en v 6 und Schülerheim für 12 Zöglingein, Villa HeidelbergTanz AUnterricht n Doppelfocus bläser Ber d r 7 Siniritt in r
4 Viertel einer raunschwelg errealschule eber a ZrosseT r Oktober Veginnt der erſte Wiuterkurſus meines t Bierte für Nähe u Ferne Grundstücke unmittelbar am stadtwald Heidelberg

auzunterrichts im Hotel Kronprinz Für Schüler der hieſigen p Logtoptr Real nHoch ſchulen ein Fonderzirkel Jm Beſitz ſämtlicher nauen Tänze Margarethe zu Origiualpreiſen osp kostenfrei Khotert Realsehuldirektor
Zur Annahme gefl Anmeldungen bin ich in meiner Wohnung bereit Große Oper F 5 Akten v Charles empfiehlt C

Tanz Anterricht
Zur gefl Mitteilung daß Mitto Oktober mein erſter WinterEl nebſt Anleitung über Körperhaltung und geſellſch Umgangs

formen im Etabliſſement Augustinerbrän Mittelſtr beginnt
Privatzirkel für Schüler und ältere Perſonen zu jeder Zeit Zur
Annahme gefl Anme dungen bin ich gern bereit

Hugo Weber Magde ſt esenge 52

Töchterpenſionat v Frau Direktor D Zubke
früher A Röhling

Halle a Albrechtſtraße l IIGelegenheit zur prakt geſellfchaſftl und wiſſenſchaftl Fortbildung
Haushalt unt perſ Leitung Auf Wunſch Tanzſt 2c Proſp Ref

Richard Beckers
hbager fertiger

Zimmertüren
in gegwöhnlicher und moderner Ausführung

Futter Bekleidungen etc

z ch Jedes Quantum sofort lieferbarandliches OktavformatBeigabe getreuer Porträts Braunschweig Frankfurterstr 33 32Citerar wertv Sinleitungen Se J n u StrohhüteW Qualität pringt Ertolg jeder Art werden ſchnell u billig gereinigt gewaschen ge
fürbt u auf mene Fasson umgeformt

Hermann Wiapplünger Tanzlehrer Forſterſtr 50 I ouno

e Otto Unb KannC a Moinhaus Broskowski VlTO Und

r J reichhaltige Auswanln auserlesenster Doſikatesson e
zu kleinen Preisenine rdes In und Auslandes er Panorama

III S Kaiser2 Hendel Hände a tetestgorahara Borgle Domplatz 10

Fernſpr 1836 Tägl friſch Ge
hackt Bratwurſt n friſche Wurſt

ſind bis jetzt in ca

25 MillionenTummert über den Erdball verbreitet

Vor züge
Enthalten die besten Schriftsteller aller

Nationen
Sorgfältig ausgewählte Schriftwerke

Fnerkannt gute Ueberſetzungen
Großer gut leſerlicher das FHuge

ſchonender Druch

daher der grosse Umsatz welcher Hutmacherei Jloritzzwinger 18in Kurzer Zeit mit meiner Sperialmarke
ta ySalzgrat 2 Frauenbart

r 2 erzielt wurdeJ lag on T ſengeſ ttaſſe a S Preislage 6 bis 20 Pfennige das Stück
Bruno Wiesner HeleneDe Jede Nummer 25 Pfennige r C J Eok tstre Tel es

Jedes Bändchen ist einzeln käuflich rn
Reichhaltige Kataloge über Hendels Bibliothek der G

Gesamtliteratur durch jede Buchhandlung oder direkt von

im eigenen Interesse sollte keine Kein Laden daher extra

Otto Hendel Verlag Halle a S

in moderner Wirkungsvoller Aus Dame im Bedra diese Go billige Preiſe

N
V
V
VC L Blau
V

führung liefern preiswert u sechneill ogegnoit vorüh orgotsn Damen Hüte

r

re
V
r

o

veheiſlede

u andere tüstige Schönheits in grosser Auswahl mit eventl
fehler im Gesicht entfernt Vergütung bei späterem Raut
anter Garantie für ämmer durch desglElektrolyse spur u schmerziös

J aus HarmoniumsErna Seifert BRerlin 2 mit und ohne Pedal
Vpoezfalistin für Kosmoetlſk

z Zt Halle a S, Brüderstr 10 j PidanoLan g Praxis Beste Retfer Ritt e D
Sprechzeit 1 und 7 Uhr Fabrik

a

Für die neues Wohnung

Kleiderhalter
feſt gearbeit in all Längen

C F RätterLeipzigerſtr 90 abatm Gegr 1643 c Tol u7
Berühmte Fabrlkate

Dir nene Preiſe winnen Magdalenenbuehen
der groß Baumſchulen u d Alpen I berge
gartens Zoeſchen b Merſeburg teht j v

at ienſt das von Gelehrten FiFie Laien gläns trith alen Ein Gehrocken m tabellariſch Beſchreib gut erhalten für ſchlanke Figur

u 275 der daſerbſt kulti paſſend billi zu zi e an ä wie

S Baumkuchentabrik und

Alpers Bohne u die e Wohnung elegante Neuheiten in grohe

Konfitüren Handlung

A l lt t dI er l fransen billig Wedel Sammiche
Nittelstr Nr 2 Feornruf 2847

Halle a S,

für Hängelampen pracht Zutaten ber billigſter Berechnung

blasäteere 6lassehleſfere Speger fabnl

Gr Ulrichstr 59

volle Neuheiten Nur Schmeerſtr 5 lG F Ritter TVeteeh 90 Rabatim 7 Du oksac hen
n

hetert sohnel und biihget
Ausbeſſerin ſ Boſchaſt in u Krukenbergstrd H Sulorente 1 UI I a vaint G Satkeo Tol Ansohl L

Es

Mir
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